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Schlusswort 
Wer neugierig geworden ist und noch mehr  
über uns wissen möchte, der schaut einfach 
einmal vormittags bei uns in der Kita vorbei. 
Ihre Ansprechpartnerin ist 
 
Anja Langmaack. 

 
Kita Bärenstark 

Hitzhusener Str. 20 b 
24576 Hagen 

Tel.: 0 41 92- 81 32 90 

 

        
 

gemeinsames Frühstück 
 

 Spielzeug-Tag 
                       zusammen singen 
Turn-Tag                   und spielen 
 

     Kochen und Backen 
                                                          Fasching 
 Geburtstag feiern 
 

                 Besuch der Feuerwehr 
 
Ausflüge in den Tierpark 

                                                     Sommerfest 

        Schmink-Tag  

                         Fahrzeug-Tag 
Familienbasteln 
                           Übernachtung  

     Laternelaufen          in der Kita 
 

  Bus- und             Oma-Opa-Tag 
AKN-Fahrten 
                          Hausbesuche                                           
                           bei Kindern 
 

      Waldsparziergänge                   
      

Ohrentraining (für werdende Schulkinder) 
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Wir wollen, dass die Kinder, Eltern 
und Mitarbeiter die Kita als Ort zum 

Wohlfühlen erleben! 
 
 

� Die Kita in Hagen 
   
Es begann 1983 als Spielkreis im Sportlerheim.  
1998 sind wir in das Dorfhaus umgezogen. Dort bekamen 
wir einen großen Gruppenraum. Durch die Mitbenutzung 
zusätzlicher Räumlichkeiten im Dorfhaus sowie auf dem 
Spiel- und Sportplatzgelände bieten wir viele Freiräume 
für die Kinder. 
Die Kinder werden in einer altergemischten Gruppe von  
1 bis 6 Jahren betreut. 
 
Unser Betreuungsangebot: 
Montags bis freitags von 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr. 

 

� Leitgedanken unserer pädagogischen 
   Arbeit: 
 
Wir nehmen jedes Kind mit seinen Bedürfnissen, Wün-
schen, Schwächen und Stärken an. 
 
Wir verstehen unsere Arbeit als ganzheitliche För- 
derung des Kindes. 
 
Wir wollen Stärken stärken und Schwächen schwächen. 
 

 

� Zu den Lern- und Erfahrungsbereichen  
   gehören: 
 

• die Fein- und Grobmotorik (z. B. beim Bauen mit 
Holzbausteinen oder dem Klettern auf dem  
Spielplatz) 

• die Phantasie (z. B. beim Umsetzen eigener  
Ideen) 

• die Kreativität (beim Ausprobieren und 
Experimentieren) 

• das Interesse wecken (z. B. wechselnde 
Angebote, Sachinformationen weitergeben) 

• die Gefühle (z. B. miteinander lachen oder  
weinen, Freude empfinden, mit Wut und Ärger 
umgehen) 

• das Sozialverhalten in Gruppen erfahren  
(z. B. der Umgang miteinander, Aufgaben 
gemeinsam erarbeiten, Absprachen einhalten  
und dabei die eigene Persönlichkeit entwickeln). 

 
Für die pädagogische Arbeit haben wir bestimmte 
Rahmenbedingungen geschaffen. Durch die Bereit-
stellung von Material, Raum, Zeit und Fachpersonal 
können sich die Kinder frei entfalten. 
 
Bei Planungen und Abspracheregelungen beziehen wir 
die Kinder mit ein. So fördern wir sie auch in ihrer 
Selbständigkeit. Dabei legen wir großen Wert auf das 
Freispiel im Tagesablauf. 
 
Spielen und Lernen sind eng miteinander verknüpft  
und bauen aufeinander auf. Alle Erfahrungen im so- 
zialen Bereich werden im freien Spiel geübt und er-
arbeitet. Die Förderung der sprachlichen, emotionalen, 
motorischen sowie der geistigen Entwicklung steht 
dabei im Mittelpunkt. 
 

� Bei uns gibt es viele Spiel- und 
    Lernmöglichkeiten: 
 

• das Freispiel 
• das gelenkte Spiel (Gesellschafts- oder 

Geschicklichkeitsspiel) 
• das Rollenspiel (Phantasiespiele, z. B. 

Prinzessinnen oder Piraten nachahmen) 
• das Regespiel (Tisch- und Brettspiele) 
• Kreisspiele 
• Bewegungsspiele 
• Wahrnehmungsspiele 
• Singspiele 

 
Zu unserem Tagesablauf gehören außerdem das ge-
meinsame Frühstück, das Aufräumen und der Kinder-
kreis. Wir machen Angebote für Klein- und Groß- 
gruppen und führen auch altergetrennte Aktionen 
durch. Es wird viel gesungen, gelesen, gebastelt und 
geturnt. Auch Ausflüge gehören zu unserem Alltag. 

 
� Die Zusammenarbeit mit den Eltern 
 
Wir verstehen uns als familienergänzende Einrichtung 
und legen deshalb großen Wert auf die Zusammenarbeit 
zwischen Eltern und Mitarbeitern. Durch das 
gemeinsame Interesse am Kind und seiner individuellen 
Förderung ist uns ein gegenseitiger Austausch sehr 
wichtig. 
Es besteht immer die Möglichkeit für ein Eltern-
gespräch oder „Tür- und Angel-Gespäche“. Sowohl 
Elternabende, Elternpost und Infotafel, als auch 
gemeinsame Feste sind Bestandteil unseres Alltags. 
Die Eltern können sich bei der Planung und Gestaltung 
unserer Aktivitäten selbst mit einbringen (worüber wir 
uns stets sehr freuen!) 


